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Methoden

• Literaturrecherche
• u. a. alle CORP-

Beiträge

• Online-Befragung
• Forscher
• Nutzer
• Entwickler
• ~2000 

Angeschriebene
~200 Antworten

• Workshops
• Verschiedene

Varianten und 
Standorte

75%

18%
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Bekanntheit 

Planungstools (Auszug)
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Stadt- und
Regionalplanungssoftware 

Mikroskopische
Verkehrssimulation 

Kooperation

Verkehrsplanungssoftware 

E-Partizipation/
Bürgerbeteiligung 

Visualisierung/Virtuelle
Modelle 

GIS, Kartographie 

bekannt unbekannt
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Gründe für die 
Nichtanwendung von 

Planungstools
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Sonstige Gründe

Fehlende Programmierbarkeit

Fehlende Hinweise im Richtlinienwerk,
fehlende Anwenderhinweise etc.

Zu geringer Funktionsumfang

Fehlende Nachvollziehbarkeit und
Überprüfbarkeit Planungsergebnissen

Fehlende Kompetenz bei Absolventen bzw.
neuen Mitarbeitern

Mangelnde Anwenderfreundlichkeit
(Benutzeroberflächen etc.)

Fehlende Kompetenz/Resourcen/Software
beim Gegenüber (AN, AG etc) …)

Kaum projektbezogene Problemlagen, die ein
solches Werkzeug erfordern

Zu hohe Kosten (Beschaffung, Wartung,
Schulung etc.)

Außerdem :
Es geht auch mit einfacheren
Methoden bzw. Werkzeugen !
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Technologische Lücken im

Planungsprozess

Datenver-
arbeitung

Ergebnis-
vermittlung

Daten-
erfassung

Analyse

Planung
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Forcierung von 

Planungstools durch…..

0,0% 4,0% 8,0% 12,0% 16,0% 20,0%

Sonstige

Bessere Vermarktung und Info über Einsatzmöglichkeiten

Entwicklung neuer Planungsansätze

Integration unterschiedlicher Regelwerke (z.B. Raum- und
Verkehrsplanung)

Höhere Planungsbudgets

Steigerung der Methoden- und Instrumentenkompetenz 

Änderung der Innovations- und Planungskultur

Bessere Zugänglichkeit zu Daten

Schnittstellenstandardisierung
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Allgemeine einwirkende

Trends

• Technologische Trends
• Höhere allgemeine Technikverbreitung
• Mobile Endgeräte auch beim Planer sowie

Enduser

• Gesellschaftliche Trends
• Zunehmende Beteiligungsprozesse
• Verstärkte Technikaffinität

• Wirtschaftliche Trends
• Z. B. Verbreitung von Open Source
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Zukunftstrends in der

Planung

• Datenerfassung und Analyse
• Mobile Geräte als Sensoren und Web 2.0

• Freie Daten
• Crowd sourced und Open government data

• Visualisierung
• Kommunikation

• eParticipation und Online-Beratungstools

• Schnittstellen
• Austausch von Information
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Mobile Revolution

• Mapping/Datenaufnahme mit
Smartphones u.ä.

• Große Mengen aktueller GPS-Daten
• Floating Car Data, z.B. für Echtzeitrouting, …

• Anonymisierte Bewegungsdaten von 
Handies
• Verkehrsstromanalysen, …
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Datenfreiheit

• Doppeltes 
Marktversagen

• Gegenwehr der 
Community
• OpenStreetMap

• Einfordern der PSI-
Richtlinie
• Open Governmental

Data
• Linz
• Wien

• Daten außerhalb des 
eigentlichen 
Planungsgebietes

• Planungsdaten auch 
für kommerzielle 
Planung

• Rasche 
Aktualisierung
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Visualisierung

• Höhere 3D-
Datenverfügbarkeit
• Laserscanning
• Bilderkennung u. a.

• Geringere
Rechenzeiten

• Höhere Bandbreiten

• Nutzung ohne
Spezialwissen

• Photorealismus
• Bewegung in Echtzeit

• Augmented Reality
• Auch mobil
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Kommunikation

• eParticipation
• Foren
• moderierte Diskussionsplattformen

• zeitversetzt
• zeitgleich

• elektronische Abstimmungen

• Online-Beratungstools
• z. B. Mobilitätsausweis
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Schnittstellen

• Eigentlich längst gelöst???
• Früher: Import/Export von Fremdformaten
• Heute:

• gemeinsamer Zugriff auf vielfältige 
Datenquellen

• Zugriff auf (u. a. geographisch) verteilte 
Datenquellen (“SDI”)



Planungswerkzeuge in Raum- und Verkehrsplanung ¬– Quo Vadis?27. Juni 2011 1515

Fragen
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